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142 DIE BERNER WOCHE

POLITISCHE ÄÜNDSCHAU
An einem Beispiel.

-an- Gerüchtemacher siml ain Werk, die völlig fälschlich
von einer nahen Fleischrationierung sprechen. Die A7e/zger-
«c/ta// nmss sich öffentlich gegen die A/as.seriAw//e /(nnrtz-
A-ra/tiger /vrei.w; wenden, welche der Ansieht sind, „fleisch-
lose Tage" seien eingeführt worden, damit man an den „er-
laubten Fleischtagen" seine Keller und Kammern mit
Dauerwürsten und andern aufbewahrungsfähigen Erzeug-
nissen des Fleischinarktcs fülle. Gegen solche Erscheinungen
werden die Metzger von sich -aus einschreiten, indem sie
ihren Käufern die Einkaufsipioten begrenzen. Aber: Können
sie in den eigenen Kreisen „reglementieren?" Können sie
ihre eigenen Mitglieder zur absoluten Disziplin verpflichten?
Sic können eim/ämwen, was sonst überhand nähme, mehr
können sie nicht. Ihre vernünftige Einstellung wird den
Schaden an der Allgemeinheit zum grössern Teil verhindern.
Und trotzdem werden sie ein gewisses Gefühl nicht los
sein, dass da und dort jemand „unterm Zaun durch fresse".
Da ist einer, der es verstanden, sich bei einer'Anzahl von
Geschäften als „regelmässiger Kunde" auszuweisen, und
der Zeit hat, sich nun in diesen verschiedenen Geschäften
das erlaubte Minimum zu erstehen. Da ist ein anderer mit
„Beziehungen" und seine Frau nützt die Beziehungen
aus. Und auf diese Weise geschieht doch, was man ver-
meiden möchte.

Wenn dann in einem Laden Bauarbeiter nach Speck
fragen, und wenn es vorkommt, dass unter zehn Fragenden
schon die ersten zwei, das ganze vorhandene Stück mit-
nehmen, weil sie in Gottes Namen hei ihren Mahlzeiten im
Freien, auf den Bauplätzen Speck gegessen haben, so lange
sie sich erinnern und heute nicht Giielzi zum Inhalt ihrer
Flasche essen können wenn dann nach dem Abzug der
zwei Glücklicheil ihrer zehn mit leeren I binden, dastehen,
dann fragen sie; auch nach den Dauerwürsten. Und wieder
heissl es: Schon alles weg. Wer ist nun der Leidtragende?
Ausser den Betroffenen der Staat, der geglaubt, man könne
den Flciscbmarkt ohne Karten lassen und der gewiss die
Lage richtig einschätzt falls es keine Hamsterer gibt.

Die „Flcischrationierungsgerüehtemncber" haben ihre
Aengstc bezeichnenderweise doppelt gefühlt, als der Pazifik-
krieg ausbrach und auch USA mit der Achse in den Kriegs-
zustand trat. Nützt es vielleicht, wenn man diesen Leuten
sagt, dass auf jeden Fall Fleisch nicht aus Nordamerika
beschafft wird, und dass die ztvci net«'«, com /h/nde.sra/
ottge,sr/ia//ten AY/u//e, wenn sie Fleisch herbringen, solches
höchstens im nicht kriegführenden Argentinien kriegen
werden? Leider haben die Aengstliehen meistens nicht
Vernunft, sondern eben Angst!

Japan im Angriff
Es ist nunmehr deutlich geworden, auf welche strate-

gisehen Pläne die Japaner ihre Hoffnung gründen, Amerika
und Grossbrilannien zu schlagen, bevor die Zeit gegen sie

gearbeitet haben wird, d. h. bevor die beiden gegnerischen
Grossmächte ihre ganze Matcrialiiherlegenheit in die Wag-
schale zu werfen vermögen. Man kann es in wenigenWorten
so ausdrücken:

./oprm oer.sucA/ stc/t, «o. rosc/i «7« mög/ie/i der «nge/s«c/i-
sf.sc/ien /'o.stVtoneti rtm<7 um du.v .siVdcAf/ie.vf.seAe A/eer zu /te-

«fäc/i/tgen.
Erstens wird //ougAwtg Ae/ageW. Die vorgefagerle Fest-

landsposition von /\«u-/.un, nebenbei gesagt, mehrfach um-
fänglicher als der Granitfels, in welchem sich die britische
Neugründung Hongkong eingenistet hat, ist bereits in

japanischem Besitz, und aus den Bergketten hinter Kau-
Lun bombardiert die halbkreisförmig eingegrabene Artillerie
des Angreifers unaufhörlich ilie Festung, den Hafen, die
Schiffe, die Geschäftsstadt.. Sie wird von Stukas unter-
stützt, die ebenso pausenlos anfliegen und ihre Feuerkraft
austoben. Hongkong wird sich auf die Dauer nicht halten
können, wenn nicht von irgendwo der Entsatz erscheint,
entweder vom Lande her in Gestalt einer chinesischen
Armee, oder von der See her in (festalt einer siegreichen
britisch-amerikanischen Flotte. Mehr Wunsch als Wirklich-
keil, mag die Quelle jener Meldungen sein, dit" bereits von
einer grossen f)//ensjW 7\vr/t fang-/\ ai AY/iecA.v zur U'tWsr-,
eroAr/'img /v'an/ons spricht. Will Tschiang die Blockade
sprengen und die Verbindung mit den Amerikanern auf-
nehmen, dann muss er freilich handeln, so lange Hongkong
noch aushält. Ilongkong-Kanlon sind die Tore der Freunde,
durch welche sie am direktesten China erreichen.

Zweitens operiert die Armee, welche seit einem halben
Jahre in französisch 11interindien bereit gestellt worden
vermutlich nach einem längst feststehenden geheimen
Waffenbündnis mit Siam schlagartig auf zwei Fronten
gegen weitere britische Positionen: Direkt H'e.v//tcA gegen
//urnia und .vüd/ic/i gegen A/a/ai/«-S7/)ga/wr.

Die .Bedeutung dieser Angriffe ist ausserordentlich klar.
Ein Blick auf die Karte belehrt uns, dass //rmgoori, der
Ausgangshafen der vielbesprochenen Burmastrassc, nur
knapp dreihundert Kilometer von der siamesischen Grenze
entfernt liegt. Oder noch weniger, wenn wir jene Stelle
ins Auge fassen, an welcher der Sa-Luën die Grenze bildet.
Gelänge die Eroberung von Rangoon, dann würde mit
einem einzigen Schlage die wichtigste Verbindung zwischen
China und den angelsächsischen Lieferanten gesperrt sein.
Die letzten Meldungen berichten von der Besitznahme wich-
liger Küstenpunkte an der westlichen .Malakkaküste, ein-
geschlossen den äusserslen Südziplel Burmas durch die

Angreifer. Immerhin weiss man über den Aufmarsch Ja-

pans gegen Burma und die Methoden, mit welchen die aus-
gezeichneten Verteidigungslinien der Engländer bezwungen
werden sollen, eigentlich noch nichts. Die nord-südlich ver-
laufenden Parallelketten der burmanischen Gebirge, die
Flüsse, die teilweise aus dem Innern Südchinas kommen
und auf sehr langen Strecken durch abgrundreiche Täler
fliessen, bilden Hindernisse, ähnlich, wie sie dem Wider-
stand Tsehungkings am Jang-tse-Oherlauf zustatten kom-
men und am leichstesten sind sie östlich von Rangoon, nahe

am Meere, zu bezwingen. Das ist, was man weiss.

Desto mehr Aufschluss bekam man über die /vamp/-
/fahd/nngen in A/a/a//a. Auch hier dringen die Japaner so-

wohl an der östlichen wie an der westlichen Küste nach
Süden vor. Das urwaldreiche Landinnere kann leichter
gehalten werden als die Häfen und Küstenebenen. Die

Aufgabe von Point Fi/r/oria ist ein Zeichen dafür, dass der

Angreifer bisher eine gewisse Ueberlegenheil. besass. Die
britische Verteidigung stellt vor allem den Mangel an aus-
reichenden Flugzeugen fest. „Singapur ernst lich bedroht •

es ist ein Alarmruf, der vorderhand so aufgefasst werden

muss wie jener Hongkongs wegen: Es ist denkbar, dass die

Japaner das ganze Gebiet von Malaya in ihre Gewalt
bringen und zu einer eigentlichen Belagerung Singapurs
schreiten.

Drit tens haben wir die .4/fZt'o« gegen die P/if/fppinen nls

den sehliessenden Ring in der Kette der Operationen zu

bewerten, his sind Landungen auf der wichtigsten Insel

Luzon (Manila), geglückt, .mit dein Ziele, die Hauptstadt-
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einem Leispisì.
-nn- Ovi iivlitvinnvlivr «ind NIN XVvriv, div vidli^ inl«vldivl>

von vinvr nnlivn I'dvi«vlirnl ionivrunu «>>rvvl>vn. Div /X/v/:»v/-
.v</u<// inn«« «ivli ollvnllivli j^v^vn div d/u.x.xv///,üu/v //uu/iz-
/>'/',!///-.u.'/- /x/'VI.XI! xvvndvn, xvvlvliv dvr V n«i,'lu «ind, ,,slv!«vl>-
Io«v l'n^v" «vivn vinuvsülirt xvordvn, dninit INNN nn dvn .,(!!'-
Inulitvn I^lvi«vlitnuvn" soin« Ixvllvr und lxninnivin mil
Dnuvrxvür«! VN und nndvrn nuslivxvnliru »^«süliiuvn Ixr/vuu-
ni««vn dv« I^l viiivllNINI'lxt V« lüllv. (ivuvu «olvliv Il.l«vl>einunjrvn
xvvrdvn cliv XIvt/<rvr von «ivli 'NU« vin«vl>rv!lvii, indviii «iv
ilirvn Xnul'vrn div >xinlinus«i>uotv» I>vurvn/vn. .Xlivr- Ixönnvn
»iv in dvn «ijîvnvn lxrvi«vn „rvulvnivnl ivrvn?" Ixönnvn »iv
ilnv vi^vnvn .Xlit^livdvr /.III' !il>«olutvn Di«/i>din X VI sillivlitvn
!»>ÌV lionnvn v//u/u7„/u«u, xvii« «on«t ülivrlinnd nnliniv, nivlir
liünnvn «iv nivlit. llirv vvrnülist i»v lxill«! vllunu xvird dvn
Hvlindvn!IN tlvr /Xll^vinvinlivil /IINI urü««vrn IV'il X vrliindvrn.
Dnd trot/dvin xvvrdvn «iv vin irvxvi««v« Ovlülil ni, lit Ion
«vin, du«« du und doit jvinnnd ,,untvrn> /.nun durvli lrv,««v".
I>i> i«t vinvr, <Ivi' v« vvr«tnndvn, «ivli l>v! vinvr'.Xn/nlil von
Ov«vlinstvn nl« ,,rv^vliiin««i^vr lxundv" nu«/uxvvi«vn, und
dvi' /.vil lint, «ivli nun in div«vn vvr«vliivdvnvn Ov«vlins>vn
du« vrlnulitv Xlininiuin /u vr«tvlivn. Dn i«>. vin nndvrvr nut
,,l!v/ivl>un^vn" und «vinv I^r-ui niit/t div IIv/ivI>unuvn
nu«. lind nus div«v XXvi«v uv«vliivlil dovli, xvn« innn vvr-
nividvn in,"» lit v.

XX'vnn diinii in vinvin l.ndvn linunrlivit vr nuvli ixsivvli
si'!i»vn. und xvvnn V« voi'IioinnN, du«« untvr /vlin I"l'!I»I'IldvlI
«vlion div vr«tvn /xvvi dn« MIN/V vorlin ndvnv lxtiivlv mit-
nvlinivn, xvvil «iv in Oottv« iX'ninvn Iivi ilirvn Xlnlil/vit vn im
l'rvivn, nut dvn Dnus>lnl^/vn <;v^v««vn I>nl>vn. «o lnn^v
«iv «ivli vrinnvrn uiirl livulv nivlit Oiivt/i /um lnlinlt iluvr
I'In«vl>v v««vn Ixönnvn xvvnn dünn nuvli dvni .XI>/u>r dvi'
/xvvi Olüvlilivlivn ilirvr /vlin nut lvvrvn llnndvn dn«Ivlivn,
diinn siiixvn «iv nuvli Niu li dvn Dinivi'xviii«! vn. Idnd xxivdvi'
Iivi««I v«: ^vlion -div« xvv». XVvi' i«I nun dvv Ixndti-i^vndv?
Vu««vi' dvn lîvtinllvnvn dvi' !>t-iîit, dvi' xvvj->u>>t, ni-in Ixönnv

dvn ldvi«vliin-n!<> olinv Ivullvn I-,««vn und dvr <^vxvi«« div
I.nvv livliliir vin«vluil/t lidl« v« Ixvinv I luinst^vvv!' ^iln.

Div „IdvisvIii.'N ionivl'unux-i/vi'üi Iit vin-ivlivi" luilivn iln v

VvnMtv Iiv/vivlinvndvixvi>i«v dosisivll ^vsiddt. :d« dvi' I'n/ililx-
lii'iv^ -luxlir-ii ii und iiuvli mit dvr -Xvli«v in dvn Ivi'iv<i«-
/»«tond ti!>I. iXüI/I v« vivllvivlit, xvvnn in-in div«vn I.vutvn

cl-nv- -ml jvdvn l^-dl sdvisvli nivlit ,,u« IXord-inivrili-i
I>v«vl>!d1t xviid, und du«« i/<v «o'tU nvuv/i, v»»i ,/v.v/u/
UN<.'V,X'I'/lu//<V» XV'/l,//v, xvvnn «iv I'I,'i«,'Il Iivrlu'inirvn, «olvliv«
Iiövliiit vn« im nivlit lii'ivxsülii'vndvn -Vr^vnt inivn lo ivvvn
xvvrdvn? I.vidvr Ii-divn div .Vvn^«Ilivlivn invi«tvn« nivlit
Vvinunst, «ondvin v.tivn Diji«t!

im ^ngriki
Ix« i«t. nuninvlir dvullivli Mxvordvn, nus xvvlvliv «tI'-Nv-

^i«vlivn I'I-inv. div .I-isi-iiivr iln v l lolluunx ^riindvn, .Vinvi ilin
und (!> o««lu itunnivn /u «vld-i^vn, luivor div Xvit ^v»vn «iv
xvüilivitvt luilu'ii xviid, d. i>. livvor div lividvn M!xnvii«vlivn
<',> o««iN!ÌvIi>v iln v »-in/v ^I-it vri-iliil»!! lvxvnlivit in div VV-ix-
«vludv /u xvvilvn vvrinövvn. I^I-in Ixonn v« in xvvni^vnXVortvn
«o iiu«di üvlxvn :

./«/in» vvr>x'i«,'/tt .xü'/i, «« ra.xv/i »/.x i/vr
,xóxi/ivn /'oxi/iunvii ru/u/ u/u i/u.x x/u/r/,//u,x/,xv/,v d/evr ?u //«-

/uu,//t/i/vn.
Ixi'«tvn« xxird //u/i»/í'i/n» /«'/uvr/t. Div xor^vln^vrlv

Ii!iid«l>o«ilion xon /xuu-/>uu. nvlu.'nlivi ^v«u^t, invln'l-ivli uni-
s-in»livlivr -d« dvr iii-initlvl«, in xvvlvlivin «ivli div Iuiti«vl>v
Xvu^iundunx llonulion^ vin>/vni«>vl luit, i«t livrvit« in

j!i>>!>ni«vlivin Dv«it/, und -in« dvn lîvi ulivl tvn Innlvr Ix-iu-
I.un Iioinli-ii divrt div Ii.dldirvi«!,» »»^ vinovurnliviiv Vi t illvriv
dv« .Vnuivilvr« un-iulliörlivli div I?v«tiinu, d^„ ll-ikvn. div
^vlnll'v, div tiv«<di!Ìll««I-id>. !«iv xvird von !>tul<->« untvi-
«tiit/I, div vlxvn«o s>nu«vnIo« -inlliv«vn und ilnv I^viivrlxi-dt
nu«tol/vn. Ilonz/Iion^ xvud «ivli nus div Dnuvr nivl/t linltvii
lionnvn, xvvnn nivlit von ii'uvndxvo dvr 1xnt«ntv. vr«vluint,
vntxxvdvr xom l.nndv livr in Dv«Inlt vinvr vliinv«i«vl,vi>
-Vinivv, odvr xon dvr 5vv livr in tiv«l!dl vinvr «ivurvivlivn
lu it i«vli-ninvi ilinni«vlivn l'Inttv. -Vlvlir VVun«vIi ni« VVii lxlivli-
livit innx div Duvllv ^vnvr .VIvldun>>vn «vin, div livrvit« xon
vinvr xu'uvxr/, /)//vnx/»'v ?'.xi'///u/i^-/xu/ Xi'/uu/,'.x xu/- II u-,/„r-
v/uZ/v/'u//^ /xuri/uu.x' «>>rivlil. Will IXvInnn^ vliv Ijlovlxndv
«sirvnuvn und div Vvrlundun^ nui dvn .Vinvi ilvnnvrn nus-
nvliinvn, dnnn nui«« vr lrvilivli linndvln, «o lnn>>v I IoiiuIi,>„»
novli nu«Iinll. I lonulionu-Ixnnt on «ind div l'orv dvr I rvundv.
durvli xvvlidiv «iv -un dirvlvtv«tvn tilnnn vrrvivlivn.

/.xvvilvn« o^vrivrl div .Vrinvv, xvvlvliv «vit vinvni linll/vn
.Inlu'v in li'iin/ö«i«vli l Iintvrindivn livrvit uv«t vllt xvoidvn
vviinutlivli nnvli vinvin Inn^«t lv«t«t vlivndvn ^vliviinvii
VVnllvnlnindni« nul !>inin «vldnunitiu nus /xvvi l'Xontvn
»vue» xvvit vrv I>i it i«vliv I'o«il ionvn : Dirvlxt ,vv.x//u/, »/»v/i
//ur/uu und ,xiu//û'// i-vsv/i d/u/ui/u-?>//i-,'u/,u/'.

Div lîvdvut un^ div«vr Viiurill v i«t nu««vrordvn> livli lxlnr.
lxin lîlivlx nul iliv lxnrtv lndvlnt un«, dn«« //u/t^'uu/t, dvr
/Vu«^nnu«Iinlvn dvr x ivll>v«>>rovlivnvn Iîurinn«trn««v. nur
Ixnnsiji drviliundvrt Ixiloinvtvi von dvr «ininv«i«vlivn (!rvn/v
vntsvrnt livxt. Odvr novli xvvniuvi'. xvvnn xvir jvnv !«tvllv
in« -Xu^v ln««vn, nn xvvlvlivr dvr ^n-I.uvn div Orvn/v Inldvt.
Ovliinuv div Ixrolivrunu xon lìnn^uon, dnnn xvüidv mit
vinvin vin/i^vn !>vliln^'v div xvivlit iu>-t v Vvrlniidun» /xvi«vlivn
Dliinn und dvn nnuvl>,i,,'l»,i«vlivn I.ivlvrnnlvn ^v«>ivi>'t «vin.
I>iv Ivt/tvn Xlvldunnvn Iiviivlilvn von dvr Dv«it/nn>nnv xvivli-
t i>>vr lxii«t vn>>unlit v nn dvr xvv«t livln n Xlnlii>ilinli>i«> v, vin-
jrv«vldo««v.n dvn nu««vr«tvn ^üd/i>>lvl llurinn« ilurvli div
/Xnurvilvr. Iininvrliiii xvvi«« innn nlivr dvn .Xulinnr«vli l-i-

nun« ^v^vn Durinn und div Xlvtliodvn, init xxvlvlivn div nu«-

^v/vivlinvtvn Vvi'Iv!di»unu«linivn dvr Ixnulìindvr liv/xvun^vn
xvvrdvn «ollvn, vi^vntlivli novli nivlit«. Div nord-«ûdIivìi vvr-
Inusvndvn l'nrnllvllivt t vn ilvr I>urinnni«vlivn Ovluruv, div
I'lii««v, div t.vilxvvi«v nu« dvni Innvrn !«iidvliinn« lioininvn
und nus «vlir Inn^vn 5trvvl<vn durvli nl>urundrv!vln' l'-dvr
lliv««vn, Inldvn l Iindvrin««v, nlinlivli, xviv «iv dvin XX idvr-
«lnnd l'«vliunul<in</!- n,» .Innx-t«v-()l>vrl!iul /U«>!,ttVN lxoin-

nivn und nui Ivivl>«>v«l.vn «ind «iv ö«tlivli von llnnuoo», nnlie
nn> Xlvvrv, /u l/v/xvin^vn. Dn« i«t, xvn« innn xxvi««.

Dv«Io invlir .XulXvliIu«« livlxnin innn ülivr div /xu/u///-
//uru//uu?vu /u ,I/a/u,/u. Xnvli Iiivr drin^vn div .lnsinnvr «»-

xvold nn dvr ö«tdivlivn xviv nn dvr xvvsilivlivn Ixü«tv nnvlì
^iidvn vor. Dn« urxvnldrvivliv I.nndiniivrv Ixnnn lvivlitvr
uvlinltvn xvvrdvn ni« iliv Ilnsvn und I<u«t^vnvl>vnvn. Div
Xusunl»,' xon /^////7 l'//>7u/'u/ i«t vin /.vivlivn dnliir, dn«« dvr
Xnurvilvr l>i«Iivr vinv "vxvi««v Dvlurlvuvnlivit. I»v«n««. l)iv
l>riti«vliv X vrt.vidiuunu «t vllt vor -divin dvn .Xlnni;vl nn nu«-
rvivlivndvn l'luui-vuuvn lv«>. „^iiiMisiur vrnsllivli livdrolit"
v« i«t vin Xlnrinrus, dvr xordvrlinnd «o nul^vsn««ì xvvrdvn

nui«« xviv jvnvr I lonulxon^« xvvKvn: lii« i«t dvnlilinr, dn«« die

lnsinnvr dn« ^nu/v tìvl/ivl von Xlnlnvn in ilirv lìvxxnlt
Iirinvvn und /u vinvr vivvntdivlivn Dvln^vrunu sxin!/n>>ur«

«vlirvitvn.
Driltvn« linl/vn xvir div .I/>7/u// KVAs/i ///« /^/,////>///uvu ni»

dvn «vldiv««vndvn lìinu in dvr Ivvtlv dvr Ojivrntionvn -iii
lu'xx'vrl vn. Ix« «ind I.nndun^vn nus dvr xvivlit i^«l vn lnsvl
/.«zu/i s.XInniln), ^v^liivlxt. init dvin /.ivl». div Ilnu>>t«tndt
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A/zzm/zz und den Soestützpunkt, Uzzcz7z>, den wunderbaren
Halen Manilas, so rasch als möglich zu erobern. An der
Nordwestküste der Insel liegt das besetzte A,t/tgtf//en, von
wo aus die wichtigste Verkehrsader durch eine Talsenke
nach Manila führt. Japanische Meldungen sprechen von
erfolgreichem Vordringen nach Süden, von der Zerstörung
zahlreicher amerikanischer Marineflugzeuge, von der Ver-
nichtung der grüssten amerikanischen Oellager, von Seliä-
den, welche den stationierten Selul fseinheiten zugefügt
wurden. Amerika gesteht die gelungenen japanischen Lan-
düngen ein, gibt sich Rechenschaft über die ausgezcirhne-
ten feindlichen Flugbasen ' auf den konzentrisch um die
Philippinen gruppierten japanischen Inselgruppen, meldet
aber den Abschuss vieler japanischer -Flieger und behauptet,
das Findringen der 1 .andetruppeu zur I lauptsaehe verhindert
zu haben. Auch die „fünfte Kolonne", gebildet von an-
süssigen Japanern und amerikafeindlichen „Philippines",
sei zum grösslen Teil unschädlich gemacht worden, des-
gleichen japanische Fallscbirmabspringer.

Im Zusammenhang mit der Eroberung Honkongs und
Singapurs betrachtet, würde die Resitznahme der Philip-
pinen einen zusammenhängenden Machtbereich schaffen,
der von den japanischen llauplinseln bis zur Malakka-
Strasse reichen und das freie China endgültig von jeder
andern als der heute fragwürdigen russischen Materialhilfe
ahsehliessen würde, es sei denn, dass die Engländer von
Indien aus eine neue Route eröffnen könnten, durch an-
scheinend unbezwingbare Grenzgebirge aus lauter Quer-
riegeln. Aber von China abgesehen: />/e ///'///.sr/z-zz/zzzTz-
Awtôs-e/fCH Aeeeer/nw/imgc/i mären, fczz.v r/c/r /iö/7//7z7zz'/z /'rrzi-
/z/z ange/ä, durr/w/un/fen.

Vom Moment an, wo diese ersten Operationen, d. h. die
Resitznahme der Stellungen innerhalb eines organischen
Vei tcidigungsringes geglückt wären, könnten sich Armee
und Flotte Japans ihren alten und zugleich neuen Offensiv-
Aktionen zuwenden. Das heisst : Sie könnten versuchen,
mit gehäuften Landkräften das freie China doch noch zu
übet wii lligen — dies auf dem Kontinent — auf der andern
Seite aber Niederländisch Indien mit seinen Petrolschälzeit
zu besetzen und sieh so von der Rohstoffsorge zu befreien.

W as kehren nun die angelsächsischen Mächte vor, um
den Japanern die Erreichung jener ersten Ziele zu verun-
möglichen und damit eine sehr böse eigene Schlappe zu
verhindern? Wir stellen fest, dass .1/zzztzA'zz u/u/ L'/vm.v-
///'z7.zzz//zzz:/i.

eer.sMc/zen, r/ie /apam'.s-c/te /'Vot/c zu einer /'in/.sc/u'ù/ung.s-
sc/i/ue/ä z// zwingen, z/zz.v.v «//er z/ffl.v /VoWc/h t/er /*/ug<ru//e
gegen / /oUe" /ü/in/enä «u/ </ie En/.ve///ü,sse eon Londo/t tz/zz/

H zr.s/zzng/o// tvir/it.
Die Fnglüncler haben sieh Rechenschaft darüber zu

geben versucht, warum den japanischen Romhern die V er-
sen/rung eon ztvet grossen, ///'i7/,vz7/z;n ,S'z7z//zz7ä,s'e//f//z?zz. tu der
AVA* eon A/a/«//« gleich nach Kriegsausbruch gelang. Sie

Sinti tier Ansicht, dass es keine „Selbstmörderbomben",
also keine „bemannten Geschosse" gewesen seien. Die 1110-

dernisierien Deckpanzer der Grossschilfe könnten nur von
Romben mit riesiger Fallbeschleunigung, die aus grosser
Höhe geworfen und nicht „gelenkt", sondern „gezielt"
wurden, durchschlagen werden, his ist für die britische
Admiralität zu hoffen, dass sie sich in ihren Lieberlegungen
nicht täusche. Denn sonst ist es mit einer Entseheiduugs-
sehlacht, zwischen den Flotten nichts, und die Tatsache,
dass ein Mann mit einem Lufttorpedo, aus 1000 Metern
oder höher herabsausend, sein Ziel -icher lande, würde die

ganze Grundlage der angelsächsischen Gegenoperationen
zusehanden machen.

Auch die Amerikaner geben v ich Rechenschalt, und ein
böses, aber gründliches Rrwnchen rüttelt die auf ihre ma-
teriellen Kräfte so stolzen „llcircn des Westens" aul. Sie
stellen fest, dass auf Hawai eine „liinfte Kolonne" der ja-
panischen [Jeherfall-Luft Ilot e die Ziele gewiesen. Sie gehen

freimütig zu, dass ilire eigene Luft,patrouille eben über dem
Meer-1 loiizont verschwunden wSr, als die Japaner kamen.
Sie stellen lest, dass die Schiffe im Halen von Pearl Harbour
auf Dahn und in Honolulu Kiel liehen Kiel lagen und volle
fünf Minuten wehrlos den Abwürfen preisgegeben waren.
A/«/7«(i///fm.s7er /vno.r hat seihst llawai aufgesucht und
spricht von fünf verlorenen Kriegsschiffen, die aber teil-
weise wieder gerettet werden könnten.

\ on Mr. Knox haben wir auch den amerikanischen Willen
vernommen, die japanische Flotte aufzusuchen und eine

grosse, entscheidende Aktion durchzuführen. Uebcrlcgen
wir uns, dass der moderne Seekrieg seit dem japanischen
Siege über die Russen hei Tsusehima 1005 keine restlos
entscheidenden Schluchten dieser Art mehr gebracht hat.
Schon im ersten Weltkriege durfte die englische Flotte
keinen Tolalangriff gegen die deutsche unternehmen. Im
jetzigen Kriege wird sie der deutschen „Piratcnschiffe"
und U-Rootc nicht endgültig Meister, wieviele mühselige
Fahrten sie auch unternehme. Erst kurz vor Kriegsaus-
bruch im Pazifik versenkte der „Kormoran" die australische
„Sidney" unjl wenn das deutsche Schiff dabei auch sank
es sind andere da, die weiter operieren und wer weiss in
welchen lläl'en Zuflucht linden. So ist denn auch zu er-
warten, dass sich die Japaner nur in z;/7i«//z Falle zu jener
„alles entscheidenden Schlacht stellen weiden: Wenn sie

überzeugt sind, den Amerikanern oder den Engländern,
die ja versuchen müssen, Hongkong zu entsetzen, überlegen
zu sein.

/tie normo/e / r/rer/eg/mg «//er mim zm/zzi/rzz/z;«, z/zz.v.v

.Ar/pzi/z eine/- g/v/.s-.ven »SVe.vc/z/rte/ä a//.v«»e/<7/e// zz/zz/ /n/7 //er
/z/Wernen / /zoo/-/'7n<te nn,// A7ei//en /7o//i//erge.V(7/«»n/ie/'n die
/eind/ie/zen, G7'zz.v.v.vz7z/'//e zzzzz/z z/n/i z/c/c/z z/zz.v3zz/'z/»c/z cez'.vzz.e/zezz

wm/z?.

Gelingt es aber Japan, sieh einer von Amerika gesuchten
Grossenlseheidung zu entziehen, dann miisslen die Angel-
Sachsen auf irgendeinem Wege Japans Machtzentrum durch
überlegene Luftangriffe zu treffen trachten. Damit aber
richtet sieh das Augenmerk auf die verwundbarste Stelle
im japanischen Stellung«! ing: Auf das russische R /z/z/i-
«ws/o/r. Es herrscht, Kriegszustand zwischen ESA und
Japan, zwischen USA und Italien-Deutschland, zwischen
Grossbritannien und seinen Dominien auf der einen Seile
und Japan auf der andern, aber es gibt bis beute Azzzzzzzz?

Az-ieg z(vf.vz.7/z;/i //zz.v.v/zzzzz/ zz/zz? ./zz/zzzzz. Warum nielit Weil
Japan hofft, Russland werde seinen .Niehlangriffspakt
möglichst lange einhalten und weil Russland hofft, mit
eigenen Schiffen unbehelligt amerikanisches Material an-
zu transportieren. Die Lücke im allgemeinen ..Krieg aller
gegen alle" ist ein merkwürdiger Fall und es müsslcn schon
gewisse Dinge eintreten, wenn sie sieh schlicssen sollte.

Das heisst: Entweder müssen USA und England die
Ueherzeugung gewinnen, dass sie den Punkt Wladiwostok
für einen Azz/7zzzzgz'/// zzzz/' z/z/.v „/zti/zerne zzzzz/ pzz/z/zz/'zzzzz; 7'zzA/zz"

hrauehen und ohne ihn nicht auskommen werden, oder
aber Japan muss finden, dass es stark genug sei, im Zuge
des „grossasiatischen Krieges" auch den Pfahl im Fleische
seiner Macht, Wladiwostok, zu beseitigen. Stark genug
aber wird es sich nur fühlen, wenn es den Toialerfolg der
feindlichen Klotten ausserhalb aller Möglichkeiten zu setzen
und im Süden den Maehlring zu runden vermag, oder wenn
//zz.v.v/zzzzz/ zzzz Hz;,s7z?zz zusammenbricht.

Man wirft darum einen Rliek auf die Il zzz/,ez'zz//z'zz.vzcz;

77//zzz.vz7z/;aiAo-S/7zz/A'z/u>.v, die von den Deutsehen bagatellisiert
wird. In der Tat entsprechen die russischen Erfolge, trotz
riesiger Reutezahlen, geographisch noch keineswegs dem.
was die britischen Optimisten erwarteten. A/zzz ist 3zz/üzA-

gz'/zzzzzzzzzz'zz, /\ zz/zzzzzz zzzzzszzrt'c//., /'zz/zz cwz, z/zzz' / 7zi3z5zi'z7zzz(£»

/zc/zy;z7, /\ zz/'sA' im Halbkreis umschlossen, aber /zzzz /.ezz/zzt'z'zzz/

ist der Riegel von Sehliisselburg nicht beseitigt, der Ring
nicht gesprengt, zz/zz A/ti/.v der Stoss Timosehenkos gestoppt.
Die Russen warnen selbst vor übertriebenen Erwartungen.
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.i/,,,,,/« II III! lion ivl!l'8l illxjinnlvt 77/X/Z/', (Ion vv null,!! ilNI l'N
Iluil'N iVIi>niIii8, 8<) rn8l'Ii n>8 möxiil'il XII xillix'i'». Vn (lor
Xoi'lIvv<'8l Ivii8> x lll'i' Ii>8<!l lil'Nl à» I>i;8«!lxl<! /.,„/.-,/,/«/,, von
vv» !>N8 liil! vvilill ix^l I! V IN iil lii 8n«i<!i' lini'l il l'ini' I!>i8«!ilii>'
Iinxii Vlnniin iiiiiil. .Ins>nm8«'1x' VlxIllnnxl'N 8s>i'«'t'ix!N von
l!I'ioI«I llil'ixnn Voililinx,!!! NNl'Il iiillil'N, von lil'I' /.,'I 8l lil'N n^/
xnilll'l'il'ix!!' NNX'I ill!IIN8l!lx!>' .Vlni'ilXlilnzlXl'IIX,!, V lin lil'I' Vl!>-
nixlll n NX ,Il!l' ^I'Ö88l«!II !INX!l iivnlliln'ixm Dl'iin!/«.',', von dvl'Ini-
lion, vvoil'Iil! lil'N 8> nl ionil'i l l'N iv,'Iilii8«!inIx>il<!N x>il>'«!iii>>'l

vvuillxn. /Vnxniiln ^l!8>«'i>l liil! x>'inn>i'<!ix!N jnsiniN8<'Ix'N I.nn-
liniIMNl l'in, ^iill 8X'I> I>l'>'Ix!N.8>'illlil iiixn' liil' !lN8l>>>Xl'!>'ilN,'-

t,«'N iointliil'lix.n I'7nx>,N8<>N !>ni lil'N ilONXl'Nl I'i8,'I> NIX ,Iil>

Diiiiisi^iixni ^',ii>>ililil,'N ji>^nni8l'ix'N l N8l'i>>i'>i>>s><:n. nxilil'l
!ll)l!l' lil'N .Vi>8l'IlN88 V il'ixl' jN>>NIN8,'>X>I' I7i,'<,,!>' NNli Ix'tnlllj'Il'I,
<in8 Ivinlil ill««'!! lil'I' 1 .nniil'Ii'iislsx'n XNI I inn>)l8!>«'ix> Vl'i llinlll'i I

ill! IxiIx'N. /Vlll'il liil! „iiinilx Ivoionni", llxiliilil'I von nil-
8N88i</l>n .Insinill'i'li NNli NIIX'I iilnilnixiix'Ix'li ,,I'lliIiî>^>il>08",
8l'i XNNI >>'I'Ö88>l'I> 'I'l'li IIN8>'Il!>liiil'Il ^l'lNNl'ilt VVOIlilNI, lil!8-
^il'il'ixnl ji>j>nni8llx> I^nii8,'i>il II>nI>8>)I in^l'I'.

IlN /.Il8!imNX'N>INN^ mil llxo Dl'llix'I'N II» I IonilONX8 NNli
ivinxn>>ni'8 ilolinlillxl, vviillil! liil! Dl'olxnniim,' lil'I' I'iliiijl-
>,in,'N oilXNl XmiNmiNl'nilNNPI'Nlil'N Vlnl'ill ilxi'l'il'il 8>'Ilniil!II.
lioi- von lil'N inl>iIIN8>'Il«'II I innjil ii>8l>in >>>« /.IN Vlnlnlilin-
8ll'iI88l' loil'Ix'N NNli <In8 i'l'l'il! ('.Ilinn «'Illlx'nit in von jl'lil'I'
nixllin nl8 lil!,' Ill'.nll! il'N^VV'NI liixlNI I'miüiül'Ix'N VI n l >!> in i il i i il!
!>I>8<Ilii«!88«!N vviillil!, l'8 8<n lllNIII, <In88 liil' 1?n>/ln Nlll'I' von
IllliilNI NII8 oinx, Nl'ltl! iionll! «!I'öiin>!II lillNIll <!>>, llni'l'Il nn-

«> ilxilX'Nli nnlx xvv inxilNI'I! (iI'lNIXM'ilil'M NN8 innll'l' Dm I'-
I'i«!X«'In. ^Vixn" à., von (.Ililin l»i>Xl!8l!ix'N! /),<' ///'///.Vl7l-«///l!/',-
/>/,,,,v/7,/'/, .77ll!X/!/7),7///i,/,-."/>/, <v«/'sn, lV'lk.V l/x/I ,,0/'<//,<7,X/, /7l2I-
/,/> «/Il/li/lk, /////c7l«7,/,,/ZX/,.

Vom Vlonx'Nl nil. vvo lii>!8<! <!i8l«!N D sll'I <> l ioNl'N, <i. II. llil!
lil'ol/.nninnl' lil'I' >)l xiinnli'l'N inix'i'iinli) oinl'jl «x'l-'nniül'ix'N
Vl'i il'illixnn^üi'inxlüi Xl'^iiil'ivl vvni'lN!, liönnlon klil'ii Vi nx'l!
nix! I'ioII«! >inj>NN!l iill'l'N niton NNli /.nxi,'it'll IX'.X'N iiiil'INtiv-
.^IllilNX'N xnvv'oixlon. DiNl txniiül : ì?il! lilNINll'N VO! !NX'Ix'N,
nnl M!lnini>l!N I.NNliivi'ìlill'N lin!! il'l'il! (illinn liol'Il NOl'il XII
iilx!, vviiltix»ni — llii'il nil! lilnii Ivonliix'iil — nil! <i,!l' nnliln n
!><>il<> nil«!!' Xil'lil'i I.lNlliül'Ii Inliil'n mil «oiix'n I'l lI'olix'inilXl'ii
XII >X'5,!lX<!N NNli üil'Il 1^0 von lil'I' I ioinlt ol iüOI'Xl! xn ix'il'llil'IN

Win, lil'Iii'lüi nun llil! nn^liiüNl'iiüiizl'Ix'n Xlnt'Iill' VOI'. NIN
lilNI ,Ins>!!IX'III liil' Ivi'l'llil'ixin^ ^l'IXN' <!lüI«!N /.!«'!>! xn Vl'I'NN-
nxi>>i!>'Ix!ii NNli lininil oiiX' ül'Iii' Ix^l! liixl'Nl' ivi'iiin>>>><! XII
voi'iiiixil'i II XVil' ü! l'ül'N il'il lliiüil inx', i7xi N/Il/ iòovv-

l-o/'V'Ill'/n'II. </ll! /<I/1,INIV'l/?l' /'Vo/Zl' 2,1 l'lVll',' /'X,/v<7,

Vl7,ZN 20',„l'l'N, l/livv ll/,l',- l/,IV /'/o/,/l'«, l/l'/' /7„/.'<V/,//l?
xeizen / /liZZl'" /l/7,„,l!Nl/ l??// l/io /!.7,/v'l7,/»,v'Xl' l-»n /onl/on ,//,</

il liv/,,l'//7>'Z.
i7->! Iviixinnlll!!' tinlxm lil'ii iil'l'ixnnniinil llni'iilx'i' XII

Nilxo v«'!!NX'Iil. VVNI'NIN lil!N jNjinniiVt'Ixn! iioinix'I'II liil! i l'/'-
V'l'Xt/kl/,?^ XON 2«Vt'/ ?/'l)V'.V'l'N ///'lZ,V'l'/tl!N .'><7//l/l7//v'l7////l'N /// l/l'/-
à- '

n l'l/n /i/«/l/<//?. X'il'ioil NNl'Il ivi ioxKNN^ix'Nl'Il z>«'innx. ^vil!

«mo ill!!' /ViNlil'iil. liniv« <"j IllNN«! ,.!>l>!i>!>iinöl'lil'iixnnix;n'°,
niio illlilll' „ix'INNNNl l'N (il!!N'llO!0i<!'' Xl'VVl'Kl'N iN'X'N. I >il' INO-

lil.'I'NiINl'I l'N i)<!,'i<>>:iNXl'I' lil'I' (illXXNN'Ili! il' !<ÖNNll'N INI!' von
iioinix'ii mit lil'üixoi' I''n!!Ix>!<l'i!il!iin!x>in->. liil' NNÜ <>l<>ü!N'i'

iiöix! x,!>vOlil!N NNli nil'Ill „MlllNlivt ÜOIxil'I'N ..^«'XX'.i l "
vviiilil'N. lini'xlnn'iiinxl'n vvl'i'lil'ix lvü iül ilii' liil' iii'iliüciil!
Vlinniniitöl x.n imiil'ix ll«»8 -li«! «1,'Il in ilill'n i?,'Ix'i ioxnnxl'N
»Il'iit liilNll'ix:. I><!NN Iioinil iül l!!l mit l'iiil'i' I'.ntül'Ix'illnnxü-
»l'lllnl'il! xvviüliix'N lion I^il/ItlN! nixillü, NNli liil' I'n>«Nl'ill',
lil-Olü <?/,- Vinnn nn! oilll'IN I Nil I >OI IX'lilN NII8 iliiiii .Xll'll'I'N
Olil'I' iloix'i' iil'i'nlninmn'ixl. lllîin /.i« i Il'ix!!' iöNlil'. VVlil'lll! liil!
N»N2« (il'llixiin^l! ll<!p NN^ollZNl'iüN«! ill'N < X!X,'NOsX'l'Nl ioill'n
XN»l!llNNlI«!N INNl'ix'II.

-^nxli liil! .^mxiiilnnoi' >>'<;!x'i> il'Ii lîl'l'Ixnnil'Iinil, NNli l'in
ill)«;?' ü? ì!u' Utlì lîn't' ill.'ì-

toi'ioiil'N Ivi'.'íill! HO üloixxn ..iil'II'l'N lil'Il l'!/I l'Illt" nni. ivil'
^ll'IIl'N i<!Kl, llniî» nui ilnvvnl l'INt! ,,innill' Ivolonill'" lil'I ^!l-
l'Nliisl'Iioil ilclx'iinll-i.nit Ilot l o liil' /.ioil' x,.vv il'ivl'N. ^i<> <l<.>x',l

ii'l'imiil ix xn, llnü.'i i^li'l' «li^lnil! I.nil slllt l'Oliiiil! oillüi ülxn' lil'Nl
iiil'l'i-i illl ixonl V « I in iivv Ilixllni vviil', illlv liil: .inslnill!!' linnxni.
!?il' lUl'iil'il il'ill, llilli» llil' !>l'iliii<! in, i inilüi von l'lûìi'I I lliiixliii'
nui Onilll NNli in iionoinin Ivil'i Nl'illNl ixil'I Inx,!N NNli voiil'
inni ^iinnllni VV'l'Ill'io>l «Il'N /VI>VV'NI'il!N sll'cillllool'illN VV'NI-l'N.

.i/ll/',/,l!/,///,,v7<l/' /v Nl/.I iinl. «l'iilkll l lnvvni NllixlüNll'ill NNli

5l>l il'ill von ii'liii Vl'i'ioi'lüllni Ivi io^ül'iiiiil'ii, llil! nlx'i' Il'ii-
VVlN!«' vv il'lil!,' Xl'I'l't > l'l VVl'I'lil'N iillNNll'N.

^ lin ,^Ii, Ivnox ilnix'll vvil' NIX il «Il'N nm<!l iilnniil'Ix'ii XViiilNl
Vl'i NOINIIX II, llil! jn^nnixoiil' l'illl l,' nnixmnx'iicn NNli l'in,'
li'i'OiiiN', l'ill^l'ill'illl'ixil' million lliil'l'Ilxniiiiii'l'N. ^l'ix'l'Il'Xl'li
vvil' NNli, lliooi lil'I' molilU'ill! ivl'l'illX'll üi'it lil'Nl jnonniül'Iil'n
ivil'll'l! üixü' liil' liliüül'ii ilxi 'ITnoil'iliinn üillö ivl'in,' Il'ültoü
l'Nlülilx'illl'ixilüi ivl'Ilinl'Iil l'N liil'îil'i' .^l'l nxilii' xl'Iii'Nl'Ilt Iinl.
l>l'I,on im ,'l'üll'ii VVl'Il i<! il!M! liiilill' liil' lnipiiül'ill' i'illlll'
iioilX'II 'l'olninnx, iii >>l'X'N liil! lil'Nl ül'Ill! nnl «ll'Nl'ilNIl'N. lin
jl'txill,!,, iviil'Xl! will! liil! >Il!i' lll'lillil'ix'n ,,1'ii-nll'Nlil'Iliiil!"
nixl i.I-iîl>l>l<! nilill lnxix'nilill .Xil'iüll'i', vvillvil'Il' Nliiilülilix«'
i'niii'll'N liil' nill'il iinllN'Nl'Iiml'. I'.iül liilix vol' Iv, il'lilinnx-
ìli'Nl'il im I^nxiiiiv V l'iülnilvlo lll'r Ivoi nioi li n'" liil' nnül I'niiül'lil!
..ivillill'v " nnj! vvl'NN linü lil'iilül'ix' !°x'Iliii liniioi NIX'I, /iiinlv
l'ü üillli NNlil'I'l! lin, llil! vvoill'l' Ojll'l il'l'ON NNli VVl'l' VVl'iüü in
vv'l'il'Ix'li iillil'n /.nilill'iil iiixil'li. ^>,l ilil ,1,'lin NNl'Il XII l'i-
VV'illll'N. linüü üil'il llil' .liljlNNl!!' NNI' in l!/n,'„, iòiix, XII jl'Ill!!'
,,niil'!V <'Nlül'Ill;ill<'NlI<:N ivl'ilinl'ill 8l<>ii>'i> VV«!I<Il!Nl ^l'IIN 81«!

nlxü'Xl'Ilx! 8in«l. «Il'N NX!I'ii<NNl'I n lxll'l' lll'N Ivn>liiinlll!l II.
llil! jn V«'I'8N, lll'N Nlil88l'N, l lon<>lion>>'XII <!Nl8>>lXl!N, iilx i'll'-l'l'II

/ill! no/n/ll//' / l7/l'/7«l.'NN-." n/,,'/' M//.V.V //////ll/tn/on, ////.V'.V

./l/nnn lNNl'I' ^/'//.V.V/!N ^<><VVl7,///l7lZ «,/.VX/!I,7l/'N ,//„/ ////7 ,/l'/'
//,„<//',"/,/'// / //</,//-/'Vo/Zl' I/Nl/ />7/'/Nl!N //o/n//lt/'^l!.V'<//lV'//,/<'/'/, ,/,,'
/<!/N////l7,/'N <âV'.V'.V't!//,'//«> Nl/l7, ,/N// N/N'/, /,,/.V'2„/'0//<'N >'<','.V'/,,7/r'N

lX/','//,'.
t!l'l!n>/l l'8 nix'I' .IllslNN, 8il'il l'ilX'I' von ^IlX'I'iivn </<'8Nl'ilt <!N

t !l'088l'Nl 8l'il«'illn nn XII «'NlXX'ix'N, llnnn miÌ88ll'N llil' /ilIL'l'i-
8Nl'Il8l'N nni il'^l'ixilliix'lll VV<!X<> ,Inî>nN8 VI nxll l XXII l k'N IN lini'l'Il
ülll'i'il'^l'ix: I.nillinnj'iiil! XII Ii'l'.iil'N tl'Nl'iil<11. Dninil nlx!i'
l'il'lill'l liil'Il <In8 .VnK>'l'nnx:i'lv nni liil! vl'i'VV'iinriilNl8l>' ivll'iil-
im ^n^>nni8l >x'll ivU'!i!IN/>8! in^l .Vni >in8 l N88i8l'I>l' il /„,//-
IXO,v7o/>'. i?îi Ix!I'I'8I>Ill ivi il!^'8XN8tnmI xvvi^l'iixn i'zv.v NIllI
.Inslnn, xvv'i^l'Ill'N NNli Ilnlil'n-Dxiilüt'iiinixl. xvvi^l'ix'N
iìl'088ix ilnnnixn NNli 8l'in«>Il Dominion nni lll!I' ,'inxn >l'itl!
NNli .lnsliin nni lil'I' NNlil'lN. nix'I' >!8 xiill ilix Ill'Nll! />'/,/N/'N

/v/'t/!^.' Zlx/v/7/l'n //nv-.v'///,,,/ „/„/ ,////,„/,, VVlN'iim nilill? VVl'i!
.illslnn Illliil. IìlI88inlllI VV'l'I'lil' 8>'ilIl'N X il'Il l n NXl'i is^sin I< l

NI>,l,iil'I>8l innx<> ,'iniinill'N NIllI VVl'li lì>188iilixl iloiil. mil
xinl'Nl'll !8l'iiiiil!N nnlx'lx'iilnl nm<'l'ilvnni8l'lll'8 Vlnll'iinl nn-
XIIll'nn^xx'lil'i'l'ii, Dil' I.nl'ivl' im niix,'m,ól«>n ,,lvlii'l> niil'l'
Xl'xon nll<>" i.8l l'in NX'I livvni'llix,',' Dllii NIllI <>8 liiN88l ,'N 8>'l>on
Xl'VV'i88l' l)in</<! l'inl l'l'l l!N. vvxnn 8i>! 8i«'ll 8>'I>Iil'88l'N 8llii>l'.

l>N8 ix>i88l Ivnl VV'Xlil'l' !>XÏ88>'N ii^vX NNli l'mxlnixl liil!
i l'Ix'lXl'nzrnnx <rl>vvinn«>n, <ln88 8i«> lil'N i'nnivl VVinliivvl,8lllli
ii'll' ,'ilX'N /.,,/7//Nl</',// n,// //n.v ,,/ll//2,','Nl' „„// /N//IN!/'/!/,/! 7'o/>'/o"
In'NIIl'Ix'N NNli olllll! ilin nilill IIN8liOmiIIl'N VVl'I'lil'N. Olll'I'
N>X!I' .>n>>nn NXI88 iilIlll'N. <li>88 l!8 8lNI'Ii nonnn 8lli, in! /.IIK>'<'

ll<>8 ,,xi'088N8int i8,'lx!N lv I'il'N,!8" nnxll lll'N I^inili im I'I,'i8>'Ix>
8l!inxi' VInxIll, Wlnclivv'08l oiv, xn ix>8,!il in/'N. iil ni'Il xxnnx
nlx!l' vvil'll <>8 8X'Il NNI- iilllil'll. vvl'NN >'8 lion 'l'ol n i xl'iol X ,I<!,'

il'iixiiil'lxm i' lol txn NN88,'I'll!lII) niil'l' Vlöll'Iil'Ilio it l'N XII 8«'>Xl'N
NNli im ivixll'il lll'N Vlill'lili'in^' XII inixlxn Vl'i'ninx. lxll'l' vvlnin
//».vv/n/n/ ,/„ Il <!,v7l'n XII8Nmml'illli'il'lil.

Vlnil vvii'il clnl'Ulll xinxn iiiil'il nni liil! >i7„/.t'/'<///<-//.>>,,'<>
?',7/,</.V/7n'n/>'//-.'Vl7l„/>'0>XV', liil! von lion I >,'Nl 8«'I>«!N I >n >>'n l «'i i i8i>'I'l
vvil'li. in lil'I Inl <>II>8jN'<!>'Ix'N «li<> I'ltüüiül'lx'll IXioIx«'. ll'Olx
I il>8ix<!!' Iì<!Nll!XnIlil'N, x,!0</s'njllli8»'Il NOl'Il illli Nl'8VV l'X8 lil'Nl.
VVN8 llil! Iii'itiül'Ix'N ()^limi8>l'il l'ivvni'll't.lln. /v//7, i.8l 2,//'i/7/>-

^.'t'///,//!//,«'//, /v „/,/,/„ »/„Z/O!-«-//, 77t/« XON ///!/' / /NZlNLx/,,/,//
/,X/7'X'/7, /v,//'.v7i' in, I lilll>>il',!i8 NlX8I'ilio88l>N. nlx!!' //<!/ /.«///,,»/'«//
Ì8l ll«!i' liix^l'i von !>i'liiii88<'iinii'^ nil'Ill l>i'8l!il i^l. lil'I' lîinx
nil ill XXSsll'l'Nxl, «.//, ii//„.v lil'I' ivio.88 'I7m»8«!lx!nli08 ^l!8loN>>t.
Dil' I!lI88«'I> VVNI lXNl 8I'ii>8l V'OI' iiix'l'l l'il'ixnixn lVl'VVNI'I IINXXN.



7,U*M lillett

Auf den Philippinen. Kino von Touristen viel benutzte Antostrassc in bergigem Gelände, das

die Landung von Fallschirmjägern, aber auch zähe Kämpfe begünstigt

Grossadmiral
Prinz Hiroyasu,
Chef des japa-
nisehen Flotten-
Stahes mit Korn-
mandogewalt

über «lie gesam-
Icn Secstrcit-
kräfte

Admirai J. 0.
Richardson

fühlt das Ober-
kommando über

die gesamte
Flotte der Ver-
einigtenSlaaten

Ansicht von der Insel Guam, des vorgeschobenen amerikanischen Flotten- Honolulu, der wichtige Seeverbindungshafen im Pazifik auf den Ha wai-Inseln»

Stützpunktes im Pazifik, dessen Besetzung die Japaner meldeten eines der ersten Angriffsziele der japanischen Bomber (Photoprcss)

/»»»

lien Philippinen, tnne von l'nmisl, l» viel l>ennl/.le .Xnt<»st russe in lier^i^ein tielüncle, «lus

<^iie l^unclunA von l'ullselìirnljû^eilì, ulier une!» /.ülie lvümj»te !>e^nnstj^t.

lîrosssâmirsl
Prinz! Hiro^ssu,
l.htk (les jiìptt-
itiselìen plnttcn-
stul»esmit X«»m-

mumlnAe>vnll
nl>er <li(> ^esum»
l >'?>

lv rütte

^ämirsl v.
I^iclisrllson

kiUii l <>!»>>-

l<ninmun<ln nl)er
<lie ^esuinle

l'lntde <!er V er-
eini^telì^tuuten

^nsicllî von der Insel (ZUÄM, 'les V(,r^eseln>l,«;neiìuineril<unise1ìen l'Intten- plonnlulu, ^ler >vielìti^e î?eeverl»in«lnn^s!i:»!'en im pu/.ii'il< uns clen l luvviìi'lnsoln»

s^nt/.s>nnl<tes im pu/ûliti, cl<?sseiì lîeset/.nn^ c^lie lupuner meldeten eine« ìler ersten ^n«srj!t's/.iele <ter jus>uniselien Iinn»l)er (ptiotopre^s)
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